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Grundsätzliches 

 Versorgungsqualität in Psychiatrie und Psychosomatik 

hängt entscheidend von Anzahl und Qualifikation des 

therapeutischen Personals ab

 Psychiatrie-Personalverordnung

 Auftrag des Gesetzgebers an den G-BA  

Verbindliche Mindestanforderungen an die 

Personalausstattung sind unabdingbar! 
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Was ist gute Versorgung? 

 leitlinienorientiert

 patientenorientiert: stationär, teilstationär, ambulant, 

zuhause

 bedürfnis- und bedarfsgerecht

 flexibel

 ausreichend, zweckmäßig und wirtschaftlich 
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Was bedeutet 

Leitlinienorientierung?
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Stationäre Hauptdiagnosen 2013 

Quelle: Statistisches Bundesamt Quelle: Statistisches Bundesamt 

vor allem: 

Psychosen

Depressionen

Suchterkrankungen 

vor allem: 

Depressionen

weitere: 

Angststörungen

Anpassungsstörungen

Essstörungen

Somatoforme Störungen
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Stationäre Hauptdiagnosen 2013 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Leitlinien  
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Leitlinienorientierung 

= psychotherapeutisch, 

gesprächs- und 

beziehungsorientiert 
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Leitlinienorientierung 

Psychotherapie in allen Behandlungsbereichen und 

für alle Patienten!  
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Leitlinienorientierung 

Psychotherapie in allen 

Behandlungsbereichen und für alle Patienten!  

 Psychotherapeutische Grundhaltung 

 Psychotherapeutische Kurzinterventionen

 Einzelpsychotherapie

 Gruppenpsychotherapie
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Patientenorientierung 

Den Patienten da behandeln, 

wo es für ihn am Besten ist:

 Stationär

 Teilstationär

 Ambulant

 Zuhause 
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Anforderungen an die Personalausstattung 

 Ausreichend therapeutisches Personal zur Realisierung 

einer leitlinienorientierten Versorgung

 Fachärzte/Psychologische Psychotherapeuten/Kinder-und 

Jugendlichenpsychotherapeuten

 Ärzte/Psychologen/Pädagogen (in der KJPP)

 Fachkrankenpfleger

 Krankenpfleger

 Sozialpädagogen/Sozialarbeiter

 Spezialtherapeuten 

=> Multiprofessionelles Team im Krankenhaus nutzen! 
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Rahmenbedingungen 

 Ausreichende Finanzierung zur Erfüllung der 

Anforderungen an die Strukturqualität nötig

 Quersubventionierung verhindern 

 Cave!: Delta zwischen Anforderungen der Psych-PV 

und heutigem Wissensstand im Bereich Psychotherapie

 Differenzierung zwischen Psychotherapeuten, 

Psychologen und Psychologen in Ausbildung zum 

Psychotherapeuten (PiA) erforderlich 
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Forderungen der BPtK

Verbindliche Mindestanforderungen an die 

Strukturqualität! 

Psychotherapie in allen Behandlungsbereichen und 

für alle Patienten!  

Psychotherapeutische Kompetenzen nutzen –

Psychologische und Kinder- und 

Jugendpsychotherapeuten entsprechend ihrer 

Qualifikation verankern. !


